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| Dienftag den 22, Maͤrz. 


a f Paris 9 5 Marz. 100 Prinzen eee , 

5 8 en⸗Koburg beſichtigten geſtern, in Vegleikü ig der 

ia She ar 11055 e Heczogs von Newours, mehrere Denfmäler und df⸗ 
B abe ur Made 
2 7 K die ule auf dem Vendome— e, di * 

then Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub zu nen⸗Kirche, das Invaliden⸗ Hotel, das Pantheon, 


verleihen geruht. die Ki L. Fr. engarten und das 
Se. Majeftät der Konig haben die Kammerge⸗ Be RE A I un ee PART 


richts⸗Aſſeſſoren Guſtav Adolph Noͤrner, Jobaun Man las kurzlich im Courier ſt.; „Der Vorſatz, 
Frledeich Eduard Leonhard und Johaun Ferdi⸗ Krakau zu befegen, wurde dem Herzoge von Brog⸗ 
e Buſſe zu Juſtiz-Räthen zu ernen⸗ lie in den erſten Tagen des Februars 1 8 
8 l Dieſer Miniſter hatte gerade damals ſeine utlaſſung 

Se. Majeſtät der Kduig haben dem Raths⸗Zim⸗ eingereicht; er beſchröͤnkte ſich aljo darauf, jene 


mermeiſter Johann Gottfried Steinmeyer das Rebe 
Prädikat eines Hof⸗Zimmermeiſters beizulegen ge⸗ Wittheilung enggegenzuneb men men ertlärte, daß 


3 n lan d. 5 Frankreich. 


\ er, für feine Perſon, nichts darauf zu antworten 
ruht. a habe, Die Frage iſt alſo unerledigt auf feinen Nach⸗ 
Ihre Königliche Hoheit die Hirn von An⸗ 99305 a ER m rende il 
alt⸗De iſt n f urückgekehrt. ad Journal de Paris durch folgenden he i⸗ 
g Dessau nad: Hasen gebe chen Artikel: „Herr Thiers übernimmt jede Ver⸗ 
E tee ontwortlichkeit für das, was unter dem vorigen, 

4 a — wie unter dem neuen Migiſterium, in Bezug auf 
Ruß lan d. Krakau gethan worden iſt. Aber die Wahrhelt iſt, 


St. Petersburg den 9. März. Se. Majeſtät daß die erſten Mittheilungen und die erſten Antwor⸗ 
der Kaiſer haben der Fürſtin Nina Georgijewna von ten unter der Verwaltung des Herzogs v. Broglie 
Mingrelien, wegen der Treue und Ergebenheit, wel. ftattgefunden haben, und Alles, was damals und 
che dieſelbe gegen Rußland und deſſen Thron lets jetzt de die ſer Sache geſchehen, ift von dem wahren 
an den Tag gelegt, das Prädikat „Hoheit“ verlie⸗ Gefühle für die Jatereſſen und für die Würde Frank⸗ 
hen, doch ſoll daſſelbe nicht auch auf die Kinder der reichs eingegeben worden.“ 

Fuͤrſtin übergeben. Im Journal de Paris lieſt man: „Vorgeſtenn 

Der bisherige Marine: Miniſter, Admiral von hat die Polizei in einem Hauſe in der Straße Our⸗ 
Moller, iſt, wegen. feiner zerrütteten Geſundheit, ine eine geheime Pulverfabrik entdeckt. Sechs Per⸗ 
feiner Funktionen entlaſſen und der Admiral Fürſt ſonen, die in der verſteckten Werkftätte arbeiteten, 

Mentſchikoff interimiſtiſch mit dem Portefeuille deſ⸗ find nebſt dem Eigenthümer des Hauſes erhaftet 
felben beauftragt worden. worden, Man hat 130 Pfund Pulver borgefunden. 


m 
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Geſtern wurden in einem Haufe in der Straße 
Beaune vier Kiſten mit Flinten, Karabinern und 
Wiſtolen in Beſchlag genommen. Alle dieſe Waffen 
waren in brauchbarem Zuſtaude. Auch fand man 
daſelbſt 80 Pakete Patronen. Die Kiſten waren in 
jene Wohnung durch eine Perſon gebracht worden, 


die aller Wahtſcheinlichkeit nach einen falſchen Nas Madri 
Das Zimmer war ganz un⸗ 


men angegeben hat. 
möblirt, und der Miether hat ſich ſeit mehreren Mo⸗ 
naten nicht mehr blicken laſſen. Die Juſtiz infors 
mitt. Man hat ſchon mehrere Verhaftungen vor⸗ 

genommen.“ a 
Das Journal des Debats enthält heute einen 
kel uber die zwiſchen Frankreich und den Verei⸗ 
nigten Stgaten od waltenden Differenzen, bet geeig⸗ 
net iſt, die Zuverſicht, der man fi in Bezug auf 
dieſe Angelegenheit überließ, einigermaßen zu ſtoren.“ 
Die Boͤrſe war etwas beſorgt über dieſen Artikel 
des Journal des Debats, worin geſagt wird, Jack⸗ 
fon habe die Engliſche Vermittelung aut unter dem 
Vorbehalt angenommen, daß er nicht die geringſte 
Conceſſion zu machen hade; ſonach wäre alles wie 
zuvor, und die Streitfrage zwiſchen Amerika und 
0 ende der Pojung um kein Haarbreit näher. 
on einer Intervention in Spanien wor neuerdings 
die Rede; man hielt ſie für möglich und glaubt, 
England werde nichts dagegen einwenden, ja viel⸗ 
mebr dazu cathen. Die Piaſter find Hark gewichen; 
Aolaß dazu gab die Nachricht, daß die Fremdenle⸗ 
gion eine ftarke Schlappe erlitten habe und die Chris 
ſtigos haufig Defertiren, * 
Die Nachrichten aus Spanien laſſen ſich auf zwei 
Thatſachen reduzjren: in den Nordpropinzen macht 
die Sache des Prätendenten Fortschritte, und zu 
Madrid ſiedt wan mit Unrube der Eröffnung der 
Cortes entgegen, indem die Wahlen im Sinn der 
Bewegung ausgefallen find, woent ſich Meudiza⸗ 
"bald temporiſtreade Politik nicht gut verträgt. Es 
märe leicht möglich, daß dabei der unſchuldigen 
ſabella Thryn etwos fark ins Gedrkuge käme. — 

ie Karliſten umlagern Aipoll mit 5009 Mann, 
Das Memorial des Pyrentes vom 8, d. theilt 
einen Tagesbefehl Cabrera's mit, worin derſelbe, 
old Repreſſalle für die Erſchleßung feiner Mutter, 
5 Border daß die Gattin des Oberſten Don Mannel 


ontilerad und goch 34 audere Frauen ſofort erſchoſ⸗ 


8 ſoll Rede dapon geweſen ſeyn, alle 


von 


und dem geweſenen Di 
eh ae e eigens 


rſten Ka 


nlüͤchtig zum Erzbiſchrf von Toledo ernannt wur⸗ 


der Regierung augewi 


daruber, daß 
dem Römischen Hofe abzubrechen, 
allorca, Prtaͤſi⸗ 5 


3 
* or 


de, die oberſte Reitung alles deſſen, was die N 

in Spanien betrifft, zu uͤbertragen. Letztere Nach⸗ 

richt bedarf jedoch noch der Beil 

Der n 

Nealeu auf 4 blieiſter -der Armee in 
d zu ziehen. Da aber dieſer den Wechſel nicht 

houorirte, ſo wird nun den bach ten Eiu⸗ 

wohuern von Saragoſſa aufgegeben, dieſe Summe 

zu decken, und dadurch dem wanzs Minifter einen 

Beweis ihres Zutrauens zu geben. 

Die Koͤnigin⸗Negentin hatte, den Gefühlen ihrer 
Froͤmmigkeit folgend, verſprochen, einer Prozeſſion 
beizuwohnen, welche qu 21. p. M. Fattfinden follte, 
um das berühmte Wunderbild der Patronin von 
Madrid, U. L. Frau bon Atocha, von dieſem aufge⸗ 
hobenen Kloſter nach der Pfarrkirche von St. Eruz 
zu überbringen. Die empfindliche Kälte hat die 
Andacht abgekühlt, und die Prozeſſion auf einen 
andern Tag verſchieben laſſen. Dagegen ſind am 
21: Februar, zu Anfang der Faſten, die Theater und 
oͤffeutlichen Bälle wieder eröffnet worden. ; 

Barcelona den 4. März. Der biefige Vapor 
enthält die Nachricht vou einem heftigen Kampfe, 
der am 28, Februar auf dem Wege von hier nach 
Igualda zwiſchen 500 Chriſtinos, die groͤßtentheils 
aus Jagern von Porto beſtanden, und einer ſtar⸗ 
ken Abtheilung Karliſten, welche die mit der Po 
noch Madrid abgeſandten Briefe wegnehmen woll⸗ 
ten, ſtatigefunden hat. Die Briefe wurden geret⸗ 
tet und Die Karliſten vertrieben, doch fagt der Va- 
por; daß der Sohn des Kommandanten und fein 
Erzieher, jo wie mehrere angeſehene Berger von 
Igualda in die Hände der Inſurgenten gefallen 
ſeyen. Am folgenden Tage traf der Ober ſi Dforio 
nut 709 Jägern hier ein, um die Poſt zu eskorti⸗ 
ren. Die Inſurgenten batten ſich iu der Umgegend 
von Jorba gelagert, und es wat ihnen von ihrem 
Anführer eine große Belohnung versprochen wot⸗ 
den, wenn es wen gelange, eine von Barcelona 
nach Mud rid gehende Poſt aufzufangen. — Durch 
ein Dekret vom 3. d. M. haben der Intendant und 
die Munizipalität den Hausbeſitzern angezeigt, doß 
dieſelben 75,000 Piaſter zu zohlen hatten, die als 
eine loprocentige Einkommenſteuer erhoben werden 
ollen. Die Bewohner von Saragoſſa, welche bö⸗ 
her beſteuert ſind, ſollen 1 Million Realen zahlen. 
Der Provinz Aliconte iſt eine Contribution von 2 
Millionen Realen, welche dir Junta im September 
der Regierung angeboten hatte, auferlegt worden, 
allein die Bewohner halten ſich nicht für perpflich⸗ 
tet, die Zahlung zu leiſten. Dam it ſehr eutruͤſtet 

Yendigaba feine Verſprechungen, 
allen Verürfniffen des Staates ohne neue Anfla- 
gen genügen zu wollen, nicht erfüllt. — Die Kar⸗ 
liſten ſind jn unferer Provinz noch immer ſehr ſtark, 
und die Expedition von Palarea hat nicht den ger 


» \ 
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bofften Erfolg gehabt. Die Hinrichtung ber Mut⸗ 
ter Cabrera's hat der Regierung der Königin viele 
ser zu en. Ganz Ober⸗Catalonien iſt vou 

arliſten Toer, die um fo furchtharer find, 
ails ſie von der Bevölkerung uuterſtützt werden. 

Sie haben Lebensmittel und Geld im Ueberfluß 
und find gut gekleidet und bewaffnet. — Wie es 
Heißt, wird Mina durch den General Breton erſetzt 
werden. Vom General Alvarez iſt nicht mehr di 
Rede. — Etwa 5000 Karliſten belagern jetzt die 
Stadt Ripol. a 

Franzöſiſche Blätter melden aus Burgos 
dom 27. Febr.: „Geſtern iſt hier eine Por tugieſi⸗ 
ſche Divifion, beſtehend aut 1300 Mann Jufante⸗ 
tie, 200 Pferden und 4 Feldſtucken, unter dem 
Befehl des Grafen de las Autos, angekommen, 
und heute trafen noch 1500 Mann Zufanterie hier 
ein. Die National» Garde und die Offiziere der 
verſchiedenen Truppen⸗Corps der hieſigen Garniſon 
waren den Portugieſen entgegen gegangen. 
wurde mit allen Glocken geläutet, und die Haͤuſer 
waren mit Teppichen behaͤngt.“ 

Deut ſchel lan d. 

Bremen den 6. Marz. Geſteru iſt das Dampf⸗ 
bost „Friedrich Wilhelm III.“ von ſeiner erſten 
Fahrt nach Minden zurückgekehrt. Es hat den Er⸗ 
wartuugen der Erbauer und Aktionäre durchaus 
nicht entſprochen; theils gebt es zu tief, theils hat 
die Maſchinerie bei Weitem nicht die zu der Berg⸗ 
fahrt der Weſer nothwendige Kraft entwickelt: das 
Boot hat 3½ Tage auf der Fahrt nach Minden und 
2 Toge zurück gebraucht. Es ſoll nun in dieſen 
Tagen, nach erſtelunz des auf der Thalfahrt 
gebrochenen Steuerruders, die den Unternehmern 
auferlegte Probefahrt, zwei beladene oberländiſche 
Fahrzeuge in's Schlepptau nehmend, nach Minden 
machen, begleitet von unparteliſchen Sachtennern, 
welche dann zu enticheiven haben werden, ob die 
Aktionäre das Boot annehmen müſſen oder verwer⸗ 
fen können; etwa 15,000 Athlr. 00 den beſproche⸗ 
nen Preis von 25,000 Rihlr. Gold, find bis jetzt 
kontraktmaͤßig von ihnen ausbezahlt. 

Megyptem 

Alexandria den 10. Jan. Die Störke der 
Armee und Flotte Mehemed Ali's zu Anfange d. 
J., Land⸗ Armee, Capalletie, Artillerie, Infanterie, 
Sappeurs und Pioniers wat folgende; Ju Uegyp⸗ 
ten 27,700 Mann, in Sennaot und Koreofan 6500 
M., in Syrien 47,200 M., in Kand ia 6300 M., 
in Hedſchas und nee 12,900 M., zufamma 
109,900 Mann. 3 
aus Reiterei; es find Abentheurer aus allen Stam⸗ 
men, beſonders Beduinen. Die numeriſche Stärke 
dieſes Eorps iſt 13,450 Mann, verwegene von Kind 
auf an den Gebrauch der Waffen gewohnte Leute. 
Die Negyptiſche Flotte iſt wobl bemannt und die 
Mehrzahl der Schiffe ganz neu. Ihr Stand iſt 


as irregulaue Heer beſteht ganz 6 


folgender: inienſchiffe von 110 Kanonen 8, auf 
dem Stapel 3, Linienſchiffe von 102, 90 und 84 
K. 4, re von 50 bis 60 K. 5, auf dem Sta⸗ 
pel 1, Corpetten von 20 bis 24 K. 5, Briggs von 
10 bis 22 K. 9, ein Kutter von 10 Kauonen, zu⸗ 
ſamuien 36 Schiffe. Für jetzt macht er nicht Mie⸗ 
ne, feine Macht zu mißbrauchen, im Gegentheil, er 
wetteifert mit dem Sultau in dem Streben, Armee 
und Flotte auf Eurapäiſchem Fuß zu diecipliniren, 
die Fabriken des Landes zu beben und in den Argyp= 
tern den Geſchmack für die Erzeugniſſe andrer Fans 
der zu nähren, 

Während der letzten Tage baufete hier ein fo ab⸗ 
ſcheuliches Wetter, wie man ſich nie erinnert in Ae⸗ 
gypten erledt zu haben. Sturm, Gewitter, anhal⸗ 
tender Regen, nuit eiuem Worte, ein wahrer Orcan. 
Der Blitz ſchlug in 5 der größten Schiffe der Ae⸗ 
gyptiſchen Flotte ein, ohne jedoch bedeutenden Scha⸗ 
den anzurichten. 8 

3 2 
Vermiſchte Nachrichten. 

Poſen. In wuferer Nähe ereignete ſich vor 
Kurzem der ſchreckliche Vorfall, daß eine Frau in 
Folge einer ſchweren Eukbindung plötzlich iu einen 
deftigen Wohuſinn verfiel, und, ehe es verhindert 
werden konnte, einen Nagel ergriff und ſich denſel⸗ 
ben mittelſt einer Neibekeule in den Kopf ſchlug, 
darauf ein, im Zimmer liegendes Raſirmeſſer erfoßte 
und ſich die Kehle durchſchnitt. 


Bei allen den Verbeſſerungen, welche man in den 


Londoner Feuer⸗Löſchungs⸗Auſtalten getroffen hat, 


ſcheint ſich die Zahl der Brände doch nicht zu ver⸗ 
mindern. Es drachen ie Jahre 1835 zuſammen 
471 Feuer aus, von denen auf den Decbr. 51, auf 
den Auguſt 48, unf den April 45 und auf den Fe⸗ 
bruar 40 kommen. Ju den übrigen Monaten blieb 
die Zahl in den Dreißigen. Im Ganzen kamen da⸗ 
bei 14 Perſonen ums Leben. 


Die Bevölkerung von Nordniederlaud, d. h. der 
gegenwärtig dem Holländischen Scepter unterworfe⸗ 
nen Provinzen, belief ſich am 1. Januar 1835 auf 
2 Mill. 503,24 Seelen. 1835 wurden 87,392 
Kinder geboren, während 68,928 Menichen ftarben, 


Vor Kurzem legten in England ein Paar Holze 
füger, Daniel Hughes und Wilbelm Thomſon, einen 
Beweis ihrer außerordentlichen Koͤrperkraft ab. 
Sie ſaͤgten noͤrrlich mehr ald 3000 Quodratfuß Fich⸗ 
tenholz, das beinahe 2 Fuß Breite hatte, innerhalb 
Toge zu Brettern, wofür ſie etwas über 6 Pfd. 
Sterl. erhielten. Um dies zu bewerkſtelligen moch⸗ 
ten fie 248,544 ſenkrechte Bewegungen mit einer 
Sage von 30 Pfd Gewicht, fo daß fie in e Ge. N 
das ungeheure Gewicht pen 7 Mill. dee fd. 
hoben. Wenn mon dazu noch die Kraft rechnet, 
die Säge durch das Holz zu ziehen, fo beträgt die 


Moſſe der Kroft, welche fie anwenden mußten, nicht 
— he als 22 Mill. 2 fe. sten, nich 


Es würde 12 Landkutſchen, von denen jede 15 
Paflagiere führt, und 1200 Pferde erfordern, um 
180 Paſſagiere in 24 Stunden 240 (Engl.) Mei⸗ 
len weit zu befoͤrdern (10 Meilen auf die Stunde 
gerechnet), während ein Dampfwagen dieſe ganze 
Maſſe befördert und, da er in Liefer Zeit zwei Mal 
faͤhrt, die Arbeit von 2400 Pferden verrichtet. So 
würde es 30 Landkutſchen, (jede mit 6 Paſſagieren) 
und 3000 Pferde erfordern, um 180 Paſſagiere und 
Brieffelleiſen 240 (Engl.) Meilen in 24 Stunden 
> Meilen in der Stunde) zu befoͤrdern. Eine 

ampfm̃aſchine befördert dagegen alle dieſe Paſſa⸗ 
giere und macht in derſelben Zeit zwei Fahrten, ſo 
daß ſie alſo die Arbeit von 6000 Pferden thut. 


Am 5. d. erſchien vor dem Zuchtpolizeigericht in 
Paris ein Hornblaͤſer, ein kleiner alter Mann, mit 
einem ſchwarzen Pflaſter auf dem linken Auge. Er 

klagte gegen einen jungen Mann, der ihn überge⸗ 
fahren hatte, und verlangte nicht weniger, als 1500 
Fr. Schmerzensgelder, obgleich er bereits 120 Fr. 


Entſchaͤdigung erhalten hatte und auch die Heilungs⸗ 


koſten bezahlt worden waren. Um dem Gericht 
auf eine überzeugende Art zu beweiſen, daß er, ſeit⸗ 
dem er übergefahren worden, keine reine Töne mehr 
blaſe, alſo ſich auch ſein Brod nicht mehr erwerben 
koͤnne, hatte der Kläger ein gewaltiges Horn mitges 
bracht, und ſchien mit Sehnſucht den Augenblick zu 
erwarten, wo ihm die Erlaubniß ertheilt werden 


würde, daſſelbe ertoͤnen zu loſſen. Allein es kam 


nicht zum Blofen, denn das Gericht wies feine Klage 
auf Schmerzensgelder ols unſtatthaft zurück, 


Am 27. Febr. fiel in Graubündten eine fo außer⸗ 
ordentliche Menge Schnee, daß man mit Beſorg⸗ 
niß ſchweren Ungluͤcksfaͤllen entgegen ſah. An dem⸗ 
ſelben Tage, Abends gegen 4 Uhr, gingen 5 Maͤn⸗ 
ner aus Poschiavo auf einen ziemlich hohen, an 
der Abendſeite des Sees liegenden Berg, um ein 
Burn Heu mit einem Pferde nach Haufe zu fahren, 

ne Lawine überfiel fie, und die 5 Männer nebſt 
dem Pferde kamen um. Drei Tage arbeiteten eine 


Menge Leute vergeblich, um die Unglucklichen aue⸗ 


zugraben. Es befinden ſich dabei drei Brüder, eis 
ner derſelben Vater von ſechs Kindern und ein an⸗ 
derer, Vater von fünf Kindern. An demſelben 
Tage ſtürzte jenſeits des Splügen, zwiſchen Iſola 
und Campodolcimo, eine Lawine herunter; 38 eine 
ſpaͤnnige Frachtſchlitten waren ungluͤcklicherweiſe 
u rade auf der Straßenſtelle, wohin die Lawine 
ürzte, und 5 Männer und 7 Pferde fanden ihren 
Tod, die Uebrigen konnten ſich und ihre Pferde 


wieder aus dem Schnee bergu sarbeiten. 
11 Stadt ⸗ Thea 


6 te 
Dienſtag den 22, März zum Benefiz der Dem. 
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Heinemann: Precioſa; Schauſpiel in 4 Akten 
mit Geſang und Tanz. ie ' ” fe u 
— ———— 
Bekanntmachung. 

Es wird hiermit zur offentlichen Kenntniß ges 
bracht, daß zum definitiven Abſchluß des Kaufgels 
der ⸗Vertheilungs⸗ Verfahrens von dem im Pofener 
Kreiſe belegenen Gute Lagiewnik ein Termin auf 

den sten Mai d. J. Vormittags 

um 10 Ubr 5 i 


vor dem Deputirten Referendarius Ambronn in un⸗ 


ſerem Partheien-Zimmer anſteht. 
Der Kaufgelder⸗Diſtributions⸗plan kann in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Eiwanige Einwendungen nach Ablauf des Ter⸗ 
mins konnen nicht berückſichtigt werden. 
Poſen den 19. Februar 1836. 
Königliches Ober⸗Landesgericht. 
> I. Abtheilung. 


. 
Kleeſaamen⸗ Verkauf. 
Friſcher weißer und rother Kleeſaamen von 
vorzüglicher Qualität, für deſſen Keimfaͤhigkeit 
garantirt wird, iſt zu haben bei 


2 Stiile'r, Markt Nro. 73. 
Poſen den ar. Maͤrz 1836. re 
eis: 3 


— 


Börse von Berlin. 


Den 19. März 1836. 


Staats - Schulde deine | 7 
Preuss. Engl. Qblieat. 1830 4 4014| 401 
Präm. Scheine d. Seehandlung. . | — 61 605 
Kurm. Oblig. mit lauf, Coup. 4 10214] — 
Neum, Inter, Scheine di» +» » 4 102 — 
Berliner Stadt- Obligationen. 4 1027 — 
Königsberger dito u I. | — — 
Elbinger dito „ et I 
Danz. dito v. in T. ee... 44 — 
Westpreussische Pfandbriefe 4 | 1025| — 
Grossherz. Posensche Plandbriefe . 4 — | 4035 
Ostpreussische dito 4 102 — 
Pommersche dito 4 10244 — 
Kur- und Neumürkische dum %. «| 4 10131 — 
dito dito 1 dito . 9944 — 
Schlesische dito „ 4 ] 1061] — 
Rückst, C. u. Z. Sch. d. Kur. - u. Neu. — 8641 — 
Gold al marco * 2165 2154 
Neue Ducaten  « 2 os oe. en 4 — 1 185 
Friedrichs d'or 44 1311 131 
M e 3 4 


